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Technische Voraussetzungen 
• PC-System mit Betriebssystem ab Windows 2000 

• Programm zum Entpacken einer ZIP - Datei 
• AutoCad 2000 oder höher, bzw. CAD-System mit DXF Import-Funktion 
• Bildbetrachtungsprogramm für JEPEG – Dateien 
• Programm zum Betrachten von PDF – Dateien, z.B. Acrobat Reader (Freeware) 

Inhalt der gepackten Datei: 1SAJ929801R0104 
• Entpacken der genannten Datei: Hierbei werden folgende Unterverzeichnisse angelegt:  

 

 
 
Im Hauptverzeichnis ist außer der „Info zu FBP-CAD Symbole.pdf“ ein CAD-
Zeichnungsverzeichnis. In den Unterverzeichnissen befinden sich Frontansichten für 
Aufbauzeichnungen, Musterpläne und Symbole für Stromlaufpläne zum FieldBusPlug – 
System in unterschiedlichen Dateiformaten. 

 

• Frontansichten 
Alle Aufbauzeichnungen sind im Maßstab 1:1 erstellt und im Verzeichnis Frontansichten 
abgelegt. 
 
• FBP-AP (DWG, DXF).ZIP : Diese Datei enthält alle Dateien des Ordners 

Frontansichten. 
• FBP-AP_Alle_Front : Eine Zusammenstellung aller Aufbauzeichnungen in 

unterschiedlichen Dateiformaten (DWG, DXF, PDF). 
• Aufbauzeichnungen : Die Namen dieser Zeichnungen bestehen aus der eigentlichen 

Gerätebezeichnung mit dem Vorsatz A_ , z.B. A_UMC22-FBP_R400.DWG . Es stehen 
die Dateiformate DWG und DXF  zur Verfügung. 

 

• Stromlaufpläne 
Unter dem Verzeichnis Symbole sind die einzelnen Stromlaufpläne für alle verfügbaren 
FBP-Geräte zur Einbindung in einen Stromlaufplan abgelegt. 

 
• FBP-SP (DWG, DXF).ZIP : Diese Datei enthält alle Dateien des Ordners 

Symbole. 
• FBP-SP_Symbole : Eine Zusammenstellung aller Stromlaufpläne in 

unterschiedlichen Dateiformaten (DWG, DXF, und PDF). 
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• Symbole für Stromlaufpläne : Die Namen dieser Zeichnungen bestehen aus der 
eigentlichen Gerätebezeichnung. Besteht eine zusätzliche Variante des Symbols, erhält 
dieses eine Zusatzbezeichnung, z.B. UMC-PAN.DWG und UMC-PAN_1-FBP.DWG . Es 
stehen die Dateiformate DWG und DXF zur Verfügung.  
Alle Symbole im DWG – Dateiformate haben dynamische Attribute, die beim Einfügen in 
die Zeichnung entsprechend konfiguriert werden können. 

 

• Muster-Schaltpläne 
Musterstromlaufpläne als fertige Zeichnung für alle Geräte mit unterschiedlichen 
Konfigurationen. 
 
• Muster-SP.ZIP : Diese Datei enthält alle Dateien des Ordners Muster-

Schaltpläne. 
• Muster-Schaltpläne : Die Namen dieser Zeichnungen bestehen aus dem Vorsatz 

Muster_,der eigentlichen Geräte- und Versionsbezeichnung UMC-R400_, und der 
Schaltungsart, z.B. Muster_UMC-R400_Y-D.DWG . Es stehen die Dateiformate DWG, 
DXF, und PDF zur Verfügung. 

• Muster-SP_Übersicht : Enthält eine Übersicht der verfügbaren Schaltpläne 
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